Eine Legende besagt, dass es in Zamonien vor vielen Jahrhunderten einen König gab, der die Hitze, ja sogar schon die Wärme hasste. Sein Palast war aus Eis gebaut und deshalb immer eiskalt und ganz Zamonien war ihm zu warm.Besonders die Süße Wüste fand er grauenhaft. Einmal hatte er alle Alchimisten zu ihm gerufen und ihnen befohlen, die Süße Wüste in eine Eislandschaft zu verwandeln. Die Alchimisten schafften das sogar, doch die natürlich Kräfte Zamoniens waren stärker und das Eis schmolz wieder. Dann hatte der König die Idee, das Wetter auf der ganzen Welt zu verändern, bzw. verändern zu lassen, so das es überall kalt wäre. Die Alchimisten  arbeiteten monatelang an einer  Lösung und erfanden schließlich den Winter. Ganzjährige Kälte war nicht möglich, doch der König gab sich auch mit einer kalten Jahreszeit zufrieden. Die genaue Vorgehensweise beim Entstehungsprozess des Winters ist leider nicht überliefert. Doch der Winter entsprach nicht ganz den Erwartungen des Königs, also ließ er einen Großteil der Alchimisten in seiner Gefriertruhe einsperren, wo sie alle erfroren. Dadurch konnte ihre Erfindung nicht rückgängig gemacht werden, weshalb es den Winter immer noch gibt.
